
Freitag, 14. Juli 2006 
 
 

 
Vorburg / Turnierplatz 

 

 
Hauptburg 

 

 
Konzertwinkel 

 
Obstgarten 

 
Landsknechtslager 

 
 
17.oo  Der „Fanfarenzug Lauingen“ und die „Torwache Neuburg“ verkünden den Beginn des dreitägigen mittelalterlichen Spektakels 
                            
 
17.oo bis 24.oo  
Lagerleben mit den „Rittern der 
Flochberg“, der Rittterschaft 
„Brachmanoth“ und den 
„Rußwurstsängern 
 
17.oo 
Straßenakteure 

 
 
 
 
 
 
 
17.oo 
Straßenakteure 
 

   
17.oo bis 24.oo 
Lagerleben: Sie sehen 
und erleben rund 60 
Zelte, Kanonen und 
Mörser, Troßwagen und 
Pferde, Waffenschmiede, 
Drechslerei und 
Badezuber, 
Landsknechte, 
Kanoniere, Musketiere 
und hüb- 

 
18.3o  Empfang der Burgmannschaft Flochberg, die als Dank für die Befreiung Flochberg’s im Jahre 1150 zur Schwester-  
           burg  Harburg marschiert, in die Burg einzieht und anschl. im Landsknechtslager Quartier bezieht, um die Burg für 
          die bevorstehenden Angriffe am Samstag und Sonntag verteidigungsbereit zu machen. 
           
          Offizielle Eröffnung des 6. Harburger Burgfestes durch S.D. Fürst Moritz zu Oettingen-Wallerstein 
           
 

sche Marketenderinnen. 
 
Mit dabei sind „Kanoniere 
Breuner“, die 
„Burgmannschaft 
Flochberg“, „Der letzte 
Landsknechtstross zu 
Mindelheim“, „Laizer 
Landsknechtshaufen“, 
„Der schwarze Schwan“, 
„Jäckleins Spieße“, „Die 
Schwarze Schaar“, „Fünf 
Schneeballen Flehingen-
Sickingen“, „cornices 
vaucium“, „Gallas 
Dragoner“, „Kaiserliche 
Akeley“, 
„Landsknechtstross 1504“ 
und „Pater Don Alfredo“. 



 
 
 
 
 
19.3o 
Fecht- und Schwertkampf der  
„Ritter der Flochberg“ 
 
 
20.oo 
Straßenakteure 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
23.oo  
Feuerzauber mit den 
„Spectaculum de diabolico“ (beim 
Wirt) 
 

 
19.oo 
Kämpfe der Ritterschaft 
„Brachmanoth“ 
 
19.3o 
Schlangentanz der „Salomé“ und 
Jonglagen mit „Spectaculum de 
diabolico“ 
 
20.oo 
Livekonzert mit „The 
Sandsacks“, 
 
in der Konzertpause gegen 
 
21.3o 
Große Feuershow mit den  
„Tassilorittern“ und der Tänzerin 
„Salomé“ 

   
 

 
23.3o  
Feierlicher Abschluss mit dem „Fanfarenzug Lauingen“, dem Fackelzug der „Torwache Neuburg“ und den „Harburger Nachtwächtern“ 
 
 
Im historischen Markt und im gesamten Burggelände begegnen Ihnen Zauberer und Märchenerzähler, Sänger und Spielleut, Gaukler und Tänzer 
und, und, und ... Als Straßenakteure erleben Sie u.a. das „Spectaculum de diabolico“, die Schlangentänzerin „Salomé“, den Mönch Wastro mit seinem 
Zaubergesellen, die „Lechstädter Taschenspieler“, die „Rußwurstsänger“, das Duo „Bardeamus“, die „Spielleut auf der Schanz“, die „Torwache 
Neuburg“, die „Harburger Nachtwächter“ u.a.m. 
Insbesondere die Kinder können sich bei historischen Spielen wie z.B. Sackschlagen, Pendelspiel, Ringestechen, Bogen- und Vogelschießen oder 
beim Mäuseroulette vergnügen oder sich im Märchenzelt unterhalten lassen. 
 

 
6. Harburger Burgfest 
Programmentwurf  



Samstag, 15. Juli 2006 
 
 

 
Vorburg / Turnierplatz 

 

 
Hauptburg 

 
Konzertwinkel 

 
Obstgarten 

 
Landsknechtslager 

 
10.oo  Eröffnung mit dem „Fanfarenzug Lauingen“ und der „Torwache Neuburg“ 
 
 
10.oo bis 24.oo 
Lagerleben mit den „Rittern der 
Flochberg“, der Rittterschaft 
„Brachmanoth“ und den 
„Rußwurstsängern“ 
 
10.oo  
Straßenakteure 
 
13.oo 
Einzug der fürstlichen Familie und 
Sänger, Ritter und Landsknechte, 
 
14.oo 
Kämpfe der Ritterschaft 
„Brachmanoth“ 
 
 
 
 
  
 
 
15.oo 
Fecht- und Schwertkampf der  
„Ritter der Flochberg“ 
 
15.3o 
Straßenakteure 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
10.oo  
Straßenakteure 
 
 
der Akteure. Spielleut und Tanz 
Kanoniere und Musketiere erwei 
 
14.oo 
Schlangentanz der „Salomé“ und
Jonglagen mit „Spectaculum de 
diabolico“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
15.3o 
Straßenakteure 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gruppen, Gaukler und 
sen ihre Referenz. 
 
14.oo 
Tänze des 
„Freundeskreises der 
Renaissance Augsburg“ 
 
14.3o 
Tänze der „Bruderschaft 
der freien Zünfte zu 
Bretten“ 
 
15.oo 
Theater mit den 
Neuburger 
Gassenspielern 
 
15.3o 
Tänze des 
„Freundeskreises der 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
--- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
17.oo bis 24.oo 
Lagerleben: Sie sehen 
und erleben rund 60 
Zelte, Kanonen und 
Mörser, Troßwagen und 
Pferde, Waffenschmiede, 
Drechslerei und 
Badezuber, 
Landsknechte, 
Kanoniere, Musketiere 
und hübsche 
Marketenderinnen. 
 
Mit dabei sind „Kanoniere 
Breuner“, die 
„Burgmannschaft 
Flochberg“, „Der letzte 
Landsknechtstross zu 
Mindelheim“, „Laizer 
Landsknechtshaufen“, 
„Der schwarze Schwan“, 
„Jäckleins Spieße“, „Die 
Schwarze Schaar“, „Fünf 
Schneeballen Flehingen-
Sickingen“, „cornices 
vaucium“, „Gallas 
Dragoner“, „Kaiserliche 
Akeley“, 
„Landsknechtstross 1504“ 
und „Pater Don Alfredo“. 



--- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
18.oo 
Fecht- und Schwertkampf der  
„Ritter der Flochberg“ 
 
 
18.3o 
Jonglagen und Gaukeleien 
„Spectaculum de diabolico“ 
 
19.oo 
Tänze der „Bruderschaft der freien 
Zünfte zu Bretten“ 
 
19.3o 
Straßenakteure 
 
 
 
 
 
 
 
 
20.45 
Fecht- und Kampfvorführungen 
des „Landsknechtstross 1504“ 
 
 

--- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
18.3o 
Kämpfe der Ritterschaft 
„Brachmanoth“ 
 
19.oo 
Schlangentanz der „Salomé“ 
 
 
19.3o 
Straßenakteure 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Renaissance Augsburg“ 
---  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
17.3o 
Konzert der „Camerata 
Werdae 
 
18.oo 
Konzert mit keltischer 
Harfe und Mandola, 
„Ombra d’Argento“ 
 
18.3o 
Tänze der „Patrizier“ 
 
 
19.oo 
Konzert der „Camerata 
Werdae“ 
 
 
 
 
20.oo 
Theater mit den 
Neuburger 
Gassenspielern 
 
20.15 
Tänze der „Patrizier 
 
20.45Uhr 
Konzert mit keltischer 
Harfe und Mandola, 

16.oo 
Burgerstürmung: 
Aufständische Bauern 
und Landsknechte 
belagern die Burg und 
versuchen, diese mit 
erbeuteten Geschützen 
zu erobern. 
Kanonendonner und 
Kriegsgeschrei begleiten 
die einstündige hin- und 
herwogende Schlacht. 
Kämpfe, der damaligen 
Zeit nachempfunden, und 
atemberaubende 
Mauerstürze lassen 
einem den Atem stocken. 
So könnte es 1525 
gewesen sein. Wer wird 
heute siegen? 
 
Action: 300 Landsknechte 
etc. (s. 
Landsknechtslager), die 
Gruppe „Medicus“ und die 
berühmte 
Stuntmengruppe „Sascha 
Borysenko“ 
 
19.3o 
Landsknechtsmusterung: 
Zur Unterstützung der 
Truppen werden nach 
überliefertem Ritus 
Landsknechte „aus der 
Grafschaft Oettingen“ 
geworben. 



21.15 
Feuerspektakel und Jonglagen mit 
„Spectaculum de diabolico“ 
 
 
21.45 Uhr 
Straßenakteure 

21.15 
Kämpfe der Ritterschaft 
„Brachmanoth“ 
 
 
21.45 Uhr 
Fackelzug mit dem „Fanfarenzug 
Lauingen“ und der „Torwache 
Neuburg“ 
 
22.oo Uhr 
Feuertanz der „Salomé“ 
 
22.15 Uhr 
Große Feuershow mit den 
„Tassilo Rittern“  

„Ombra d’Argento“ 

 
23.oo Uhr 
Feierlicher Abschluss mit dem „Fanfarenzug Lauingen“, der „Torwache Neuburg“ und den „Harburger Nachtwächtern“ 
 
 
Im historischen Markt und im gesamten Burggelände begegnen Ihnen Zauberer und Märchenerzähler, Sänger und Spielleut, Gaukler und Tänzer, 
Stelzengeher und Jongleur und, und, und ... Als Straßenakteure erleben Sie u.a. das „Spectaculum de diabolico“, die Schlangentänzerin „Salomé“, 
das Spielmanns-Duo Peter Siche und Michaela Retkowski, das „Pfuhler Singvolk“, die Tanzgruppe „Freunde der Renaissance“ und den Mönch Wastro 
mit seinem Zaubergesellen, die „Lechstädter Taschenspieler“, die „Rußwurstsänger“, die Akrobatikgruppe des Gymnasiums, das Duo „Bardeamus“, die 
„Spielleut auf der Schanz“, die „Torwache Neuburg“, die „Harburger Nachtwächter“ usw. 
 
Insbesondere die Kinder können sich bei historischen Spielen wie z.B. Sackschlagen, Pendelspiel, Ringestechen, Bogen- und Vogelschießen und 
beim Mäuseroulette vergnügen oder sich im Märchenzelt unterhalten lassen. 
 

 
 
 
6. Harburger Burgfest 
Programmentwurf  
Stand:  29. Juni 2006 –fas- 



Sonntag, 16. Juli 2006 
 
 

 
Vorburg / Turnierplatz 

 

 
Hauptburg 

 
Konzertwinkel 

 
Obstgarten 

 
Landsknechtslager 

 
10.oo  Eröffnung mit dem „Fanfarenzug Lauingen“ und der „Torwache Neuburg“ 
 
 
10.oo bis 19.oo 
Lagerleben mit den „Rittern der 
Flochberg“, der Rittterschaft 
„Brachmanoth“ und den 
„Rußwurstsängern“ 
 
10.oo 
Straßenakteure 
 
11.15 
Fecht- und Kampfvorführungen 
des „Landsknechtstross 1504“ 
 
12.oo 
Einzug der fürstlichen Familie und 
Sänger, Ritter und Landsknechte, 
 
12.3o 
Akrobatikgruppe Gymnasium 
 
 
 
13.oo 
Fecht- und Schwertkampf der  
„Ritter der Flochberg“ 
 
 
13.3o 
Straßenakteure 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
10.oo 
Straßenakteure 
 
 
 
 
 
 
der Akteure. Spielleut und Tanz 
Kanoniere und Musketiere erwei 
 
12.3o 
Schlangentanz der „Salomé“ und
Jonglagen mit „Spectaculum de 
diabolico“ 
 
13.oo 
Straßenakteure 
 
 
 
13.3o 
Kämpfe der Ritterschaft 
„Brachmanoth“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11.15 
Tänze der “Patrizier” 
 
 
 
gruppen, Gaukler und 
sen ihre Referenz. 
 
12.3o 
Konzert mit keltischer 
Harfe und Mandola, 
„Ombra d’Argento“ 
 
13.oo 
Tänze der „Bruderschaft 
der freien Zünfte zu 
Bretten“ 
 
13.3o Uhr 
Tänze der „Sualava“ 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
--- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
10.oo bis 19.oo 
Lagerleben: Sie sehen 
und erleben rund 60 
Zelte, Kanonen und 
Mörser, Troßwagen und 
Pferde, Waffenschmiede, 
Drechslerei und 
Badezuber, 
Landsknechte, 
Kanoniere, Musketiere 
und hübsche 
Marketenderinnen. 
 
Mit dabei sind „Kanoniere 
Breuner“, die 
„Burgmannschaft 
Flochberg“, „Der letzte 
Landsknechtstross zu 
Mindelheim“, „Laizer 
Landsknechtshaufen“, 
„Der schwarze Schwan“, 
„Jäckleins Spieße“, „Die 
Schwarze Schaar“, „Fünf 
Schneeballen Flehingen-
Sickingen“, „cornices 
vaucium“, „Gallas 
Dragoner“, „Kaiserliche 
Akeley“, 
„Landsknechtstross 1504“ 
und „Pater Don Alfredo“. 
 



14.oo 
Fecht- und Kampfvorführungen 
des „Landsknechtstross 1504“ 
 
 
 
 
 
 
15.oo 
Fecht- und Schwertkampf der  
„Ritter der Flochberg“ 
 
 
15.3o 
Straßenakteure 
 
 
 
 
--- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
17.3o 
Jonglagen und Gaukeleien 
„Spectaculum de diabolico“ 
 
18.oo 
Tänze der „Bruderschaft der freien 
Zünfte zu Bretten“ 
 
 
 

14.oo 
Tänze der „Salomé“ und 
Jonglagen mit „Spectaculum de 
diabolico“ 
 
14.3o 
Straßenakteure 
 
 
 
 
 
 
 
15.3o 
Kämpfe der Ritterschaft 
„Brachmanoth“ 
 
 
 
--- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
17.3o 
Straßenakteure 
 
 
 
 
 
 
 
 

14.oo 
Konzert mit keltischer 
Harfe und Mandola, 
„Ombra d’Argento“ 
 
14.3o 
Tänze der „Sualava“ 
 
 
15.oo 
Theater mit den 
Neuburger 
Gassenspielern 
 
 
15.3o 
Tänze der „Sualava“ 
 
 
 
 
--- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
17.3o 
Tänze der “Patrizier” 
 
 
18.oo 
Konzert mit keltischer 
Harfe und Mandola, 
„Ombra d’Argento“ 
 

 
 
 
 
 
14.3o 
Malefizgericht, 
Spießrutenlaufen: 
Beim gestrigen 
vergeblichen ersten 
Angriff auf die Burg 
wurden einige der 
Angreifer gefangen 
genommen. Ihr Anführer 
wird zum Spießrutenlauf 
verurteilt. 
Die Angreifer rotten sich 
zusammen. Der zweite 
Angriff auf die Harburg 
steht unmittelbar bevor. 
 
16.oo 
Burgerstürmung: 
Eine dramatische Stunde, 
in der die Angreifer ein 
zweites Mal versuchen, 
mit Kanonen und 
Strumleitern die Harburg 
zu erobern. Wilde 
atemberaubende Kämpfe 
vor der Burg und auf der 
Burgmauer ziehen die 
Zuschauer in ihren Bann. 
Können die Verteidiger 
wiederum standhalten? 
 
Action: 300 Landsknechte 
etc. (s. 
Landsknechtslager), die 
Gruppe „Medicus“ und die 
berühmte 
Stuntmengruppe „Sascha 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



--- 18.3o 
Abschluss des „6. Harburger 
Burgfestes“ durch S.D. Fürst 
Moritz zu Oettingen-Wallerstein, 
Auszug der fürstlichen Familie 
und der Akteure 
 

 
--- 
 

Borysenko“ 
 
--- 

 
 
--- 

 
Im historischen Markt und im gesamten Burggelände begegnen Ihnen Zauberer und Märchenerzähler, Sänger und Spielleut, Gaukler und Tänzer, 
Stelzengeher und Jongleur und, und, und ... Als Straßenakteure erleben Sie u.a. das „Spectaculum de diabolico“, die Schlangentänzerin „Salomé“, 
das Spielmanns-Duo Peter Siche und Michaela Retkowski, das „Pfuhler Singvolk“, den Mönch Wastro mit seinem Zaubergesellen, die „Lechstädter 
Taschenspieler“, die „Rußwurstsänger“, die Akrobatikgruppe des Gymnasiums, das Duo „Bardeamus“, die „Spielleut auf der Schanz“, den 
Dudelsackspieler Armin Kneer, die „Torwache Neuburg“ usw. 
 
Insbesondere die Kinder können sich bei historischen Spielen wie z.B. Sackschlagen, Pendelspiel, Ringestechen, Bogen- und Vogelschießen und 
beim Mäuseroulette vergnügen oder sich im Märchenzelt unterhalten lassen. 
 

 
 
 
 
6. Harburger Burgfest 
Programmentwurf  
Stand:  29. Juni 2006 –fas- 
   
 




